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DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE
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ST. JOHANNES EVANGELIST  
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Evangelium nach  
Lukas 12, 13-21
Wem wird all das gehören, 
was du angehäuft hast?

In jener Zeit

bat einer aus der Volks-
menge Jesus: Meister, sag 
meinem Bruder, er soll das 
Erbe mit mir teilen.

Er erwiderte ihm: Mensch, 
wer hat mich zum Richter 
oder Schlichter bei euch 
gemacht?

Dann sagte er zu den Leu-
ten: Gebt acht, hütet euch 
vor jeder Art von Habgier. 
Denn der Sinn des Lebens 
besteht nicht darin, dass 
ein Mensch aufgrund sei-
nes großen Vermögens im 
Überfluss lebt.

Und er erzählte ihnen 
folgendes Beispiel: Auf 
den Feldern eines reichen 
Mannes stand eine gute 
Ernte.

Da überlegte er hin und 
her: Was soll ich tun? Ich 
weiß nicht, wo ich meine 
Ernte unterbringen soll.

Schließlich sagte er: So 
will ich es machen: Ich 
werde meine Scheunen 
abreißen und größere bau-
en; dort werde ich mein 
ganzes Getreide und mei-
ne Vorräte unterbringen.

Dann kann ich zu mir sel-
ber sagen: Nun hast du 
einen großen Vorrat, der 
für viele Jahre reicht. Ruh 
dich aus, iss und trink und 
freu dich des Lebens!

Da sprach Gott zu ihm: Du 
Narr! Noch in dieser Nacht 
wird man dein Leben von 
dir zurückfordern. Wem 
wird dann all das gehören, 
was du angehäuft hast?

So geht es jedem, der nur 
für sich selbst Schätze 
sammelt, aber vor Gott 
nicht reich ist.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Auf dem Boden der Dankbar-
keit wächst Gerechtigkeit
In diesen Tagen fahren sie ja wieder durch die 
Felder. Riesige Mähdrescher, oft noch bis in 
die Nacht im Einsatz. Schon als Kind war es 
beeindruckend, wie sie sich in riesigen Staub-
wolken bewegen und die Ernte einbringen. 
Und Kinderaugen staunten, wenn der Tank des 
Mähdreschers sich leert, wenn die Körner in 
den großen Hänger ausgespuckt werden, der 
dann so schnell gefüllt ist mit der reifen Frucht. 

Liebe Gemeindemitglieder,
liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste, 
auch als Erwachsener könnte man stunden-
lang zusehen, wie auf den großen Feldern 
das Getreide geerntet wird. Und auch als 
Erwachsener müsste man staunen, wie die 
Maschinen aufeinander abgestimmt sind 
und sich wundern über die Perfektion im 
Ablauf und den Ertrag auf den Hängern.  

Der Reichtum an Korn, die Möglichkeiten 
der heutigen Technik, die Bereitschaft der 
Bauern, manchmal sogar bis spät in die 
Nacht hinein zu arbeiten: Das alles kann 
uns doch sehr dankbar stimmen, weil wir 
spüren: Es wird für uns gesorgt.

Natürlich kommen dann auch wieder die 
Fragen: Warum haben wir so viel und an-
dere gar nichts? Ist es richtig, dass ein 
großer Teil unseres Getreides als Viehfutter 
verwendet wird oder in die Biogas-Anlage 
wandert, während andere Menschen ver-
hungern? Was können wir tun, damit es ge-
rechter zugeht?

Aber vielleicht können wir mit all diesen Fra-
gen besser umgehen, wenn wir erst einmal 
dankbar sind. Und wenn wir erst einmal se-
hen, wie gut es uns geht, dann ist das eine 
gute Grundlage, um weiter zu denken. Wei-
ter zu denken als das eigene Leben. Weiter 
zu denken als an den eigenen Vorteil. Weiter 
zu denken als immer nur nach dem noch 
mehr, noch perfekter zu schielen. Aus der 
Dankbarkeit heraus, wie gut es uns geht, 
könnten wir doch überlegen, wie unser Bei-
trag aussieht, damit es anderen Menschen 
auch gut geht. Damit eben keiner auf der 
Welt verhungern muss. Damit eine gerechte 
Verteilung der Güter möglich wird.

Die Mähdrescher hinterlassen nach nur ein 
paar Stunden, nach nur einem Tag eine ver-
änderte Landschaft. Wo vorher das Getrei-

de wogte, liegen dann große Strohballen. 
Wie schön wäre es, wenn auch wir wie die 
Mähdrescher etwas verändern würden. Viel-
leicht nur uns selber ... 

Wie schön wäre es, wenn es uns auf dem 
Boden der Dankbarkeit immer besser gelän-
ge, die Welt zu gestalten hin zu mehr Ge-
rechtigkeit und Frieden, im Kleinen wie im 
Großen, in unseren Familien, aber auch in 
unserer Gemeinde, ob kirchlich oder bürger-
lich ...

So effektiv wie die Mähdrescher werden wir 
damit mit Sicherheit nicht sein. Aber wir 
haben ja eine andere Verheißung: „Der das 
Wort hört und es auch versteht, der bringt 
dann Frucht, hundertfach oder sechzigfach 
oder dreißigfach.“ (Mt 13,23)
Pfr. Bucher und Pfr. Werner

WORT ZUM SONNTAG

Der Schatz auf unseren Feldern Dankbar dürfen wir sein für eine – trotz des nassen 
Sommers – recht gute Ernte. � Foto: Egon Oehler

Vom Schatz des Vaterunsers sprachen die Ministranten von St. Peter bei ihrem 
Fest am vergangenen Sonntag und visualisierten das Gebet des Herrn mit Hilfe dieser Schautafel. 
Das Werk der Minis kann in der Pfarrkirche noch betrachtet werden. � Foto: Dietmar Hermanutz

Besinnung vor dem „Vater Unser“
 „Gott, der du bist, der ist.
 Du, den wir als ganz anderen wissen,
 wir sehen nur, dass du nicht da bist!

 Du bist nicht wie die Welt,
 die Welt ist dir nicht fremd.
 Du hast kein Menschengesicht,
 doch unsere Gesichter sind dir nicht fremd.
 Du bist nicht begreifbar,
 doch unser Geist ist dir nicht fremd.
 Du bist nicht greifbar,
 doch unser Herz ist dir nicht fremd.
 Du bist nicht jemand, dem man sagen könnte:
 Doch wer ist für dich fremd?

 Lass uns dich unseren Vater nennen
 mit dem unglaublichen Namen, der der deine ist
 und den dein Sohn uns offenbart hat,
 damit wir ihn zu unserem Gebet machen.“

Aus: Reinhard Lettmann; Nardenöl und leere 
Hände. Butzon & Bercker Verlag Kevelaer 2001.



Fr, 29. Juli
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle 

So, 31. Juli
18. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr: EUCHARISTIE in Reute 
Franziskuskapelle
17.30 Uhr: Vesper mit den Schwes-
tern in der Franziskuskapelle
19.00-Uhr-EUCHARISTIE in Gais-
beuren entfällt wegen Sommerfe-
rien 

Di, 2. August
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
17.30 Uhr: Rosenkranz – Lobpreis-
Anbetung in Gaisbeuren

Mi, 3. August
19.00 Uhr: Barmherzigkeits-
Rosenkranz in Kümmerazhofen 
(anschließend Sommerpause; es 
geht weiter am Montag, 12. Sep-
tember)

Fr, 5. August
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle

Sa, 6. August
14.30 Uhr: Tauffeier in Gaisbeuren

GOTTESDIENSTE & mehr BLICK in die GEMEINDEN

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE

WEITERE ANGEBOTE
Sa, 30. Juli
18.20 Uhr: Rosenkranz in St. Peter

So, 31. Juli
17.30 Uhr: Rosenkranz in St. Peter

Mo, 1. August
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 3. August
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Mat-
tenhaus
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkirche

Fr, 5. August
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 6. August
13.30 Uhr: Trauung des Paares 
Lisa Fröhlich und Andreas Fehr, 

Frauenbergkirche
14.30 Uhr: Trauung des Paares 
Julia Schölzer und Paul Eberle, Vol-
kertshaus
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in St. 
Peter

So, 7. August
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in St. 
Peter
18.30 Uhr: Anbetungs- und Lob-
preisabend in der Frauenbergkir-
che
19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Sa, 30. Juli
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

So, 31. Juli
18. Sonntag im Jahreskreis

10.00 Uhr: EUCHARISTIE in St. 
Peter

Di, 2. August
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter, anschließend Anbetung 

Mi, 3. August
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche

Do, 4. August
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-

talkirche

Fr, 5. August
8.15 Uhr: EUCHARISTIE in Stei-
nach

Sa, 6. August
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter

So, 7. August
19. Sonntag im Jahreskreis

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Peter
11.00 Uhr: EUCHARISTIE in St. 
Peter

So, 31. Juli
18. Sonntag im Jahreskreis

9.15 Uhr: EUCHARISTIE 

Di, 2. August
18.00 Uhr: EUCHARISTIE mit den 
Fußwallfahrern von Stetten, mitge-
staltet vom Singkreis

Do, 4. August
8.30 Uhr: EUCHARISTIE in Oster-
hofen 
18.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Osterhofen

Fr, 5. August
20.00 Uhr: EUCHARISTIE in Maria 
Schnee in Hittisweiler (nur bei tro-
ckenem Wetter!)

So, 7. August
19. Sonntag im Jahreskreis

9.15 Uhr: EUCHARISTIE

Messintentionen Haisterkirch 
nachstehend

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 31. Juli
Rosa und Otto Rothenhäusler, 
Wilhelm Günthör, Franz Xaver 
Nothhelfer, Otto Kübler, Pfar-
rer Deogratias Bukenya
9.15 Uhr, Pfarrkirche Haisterkirch

So, 31. Juli
18. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE 
Do, 4. August
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet 

So, 7. August
9.00 Uhr: EUCHARISTIE

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

KRABBELGRUPPE
In den Sommerferien findet keine 
Krabbelgruppe statt. Weiter geht 
es wieder am Donnerstag, 15. 
September, um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum des Klosterhofes. Allen 
schöne Sommerferien!

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag 31. Juli
Anneliese Pfeil
10.30 Uhr Reute

ROSENKRANZ
Sonntags, eine halbe Stunde vor 
dem Gottesdienst, beten wir in der 
Pfarrkirche Haisterkirch den Ro-
senkranz in bestimmten Anliegen:

Sonntag, 31. Juli: für alle, die von 
Naturkatastrophen betroffen sind.

Ministranten und
Lektoren / Kommunionhelfer
St. Johannes Baptist Haisterkirch

Sonntag, 31. Juli, 9.15 Uhr
M: Amelie Krattenmacher, Alexan-
der Nell, Tobias Nell, Tom Kratten-
macher
L: Christian Sauter 
KH: Robert Banaditsch

Sonntag, 7. August, 9.15 Uhr 
M: Lucas Moser, Leonie Waibel, 
Anna Maucher, Jonas Klebinger
L: Gertrud Härle-Ruther
KH: Marianne Ploil

DIENSTE

FERIENREGELUNG
Gottesdienstordnung unserer Seelsorgeeinheit in den Sommerferien

Pfarrei Bad Waldsee: In der Ferienzeit fällt der Gottesdienst am Sonntag in der Frauenbergkirche aus.
Pfarrei Reute: Sonntags fällt der Abend-Gottesdienst in Gaisbeuren aus.
Pfarrei Haisterkirch: In Osterhofen finden die Donnerstagsgottesdienste alle zwei Wochen statt.
Pfarrei Michelwinnaden: Die Dienstagsmesse wird im zweiwöchentlichen Rhythmus angeboten.
Pfarrbüros: Außerhalb der Öffnungszeiten bitte die Anrufbeantworter besprechen; sie werden regelmäßig abge-
hört.� Wir danken für Ihr Verständnis.

KAPELLEN
Einladung zu den Kapellenpatro-
zinien im Haistergau
Heute, 28. Juli, 19.00 Uhr: St. An-
na-Kapelle in Hittelkofen

Freitag, 5. August, 20.00 Uhr: Ka-
pelle Maria Schnee in Hittisweiler

Mittwoch, 10. August, 19.00 Uhr: 
Kapelle St. Laurentius in Ehrens-
berg

Messintentionen Reute nach-
stehend PFARRBÜRO

Das Pfarrbüro Reute ist geschlos-
sen vom 8. bis 26. August. Sie 
dürfen sich in dringenden Angele-
genheiten gerne an das Pfarramt 
in Bad Waldsee wenden (das ist 
in der Ferienzeit geöffnet Montag 
bis Freitag jeweils von 9.00 Uhr 
bis 11.30 Uhr) unter der Tel. Nr. 
990 910.

OSTERHOFEN
Eucharistische Anbetung in Oster-
hofen: Keine Anbetung findet statt 
an den Donnerstagen 11. und 25. 
August sowie am 1. September.

Ab September findet die Anbetung 
in Osterhofen jeweils montags um 
18.00 Uhr statt, zum ersten Mal 
am Montag, 5. September.

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Zum ewigen Leben wurde abberu-
fen: Herta Steinhauser (88 J.)

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Das Sakrament der Ehe haben sich 
Cornelia und Matthias Schneider 
und Konrad und Nina Natterer ge-
spendet.
Zum ewigen Leben wurde abberu-
fen: Brunhilde Liebel (88 J.)

Getauft wurden: Maximilian Burg-
maier und Michel Frick

Die Messintentionen finden Sie 
nach „Weitere Angebote“

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen

Samstag, 30. Juli
Jhtg. Irmgard Schagemann; Regi-

na Pfannenstiel; Bernhard Scha-
gemann; Franz-Xaver Frech; Anna 
und Konrad Kibler.
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 2. August
Maria und Anton Bosch

9.30 Uhr, St. Peter

Donnerstag, 4. August
Gisela Brückner; Olga und Augus-
tin Schick
9.30 Uhr, Spitalkirche

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Getauft wurde: Julian Radestock

Verstorben ist: Rita Theresia Ober-
mayer (84 J.)
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TERMINE PFARRGEMEINDE ST. PETER
Sonntag, 31. Juli

Liederkranz bewirtet: An diesem 
Sonntag, 31. Juli, bewirtet nach 
dem 10.00-Uhr-Gottesdienst der 
Liederkranz auf dem Kirchplatz. 
Es gibt zum Mittagessen Schwei-
nebraten, Spätzle und Salat oder 
Maultaschen mit Kartoffelsalat. 
Natürlich gibt es auch Getränke 
und Kaffee und Kuchen. Kommen 
Sie nach dem Gottesdienst vorbei  
– wir freuen uns auf Sie.

Donnerstag, 4. August
Die Kolpingfamilie lädt zu Ihrem 

Stammtisch um 19.00 Uhr in das 
Gasthaus „Hirschen“ ein.

Sonntag, 31. Juli
Das abendliche Gebet in der Ka-
pelle Mittelurbach entfällt wegen 
des Seenachtfestes.� (jsch)

PFARRAMT ST. PETER
Im August kürzt das Pfarramt St. Peter seine Öffnungszeiten: Wir sind 
dann täglich von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr für Sie da.

SOMMERPAUSE KIRCHENANZEIGER
Der letzte Kirchenanzeiger vor der Sommerpause erscheint am kom-
menden Donnerstag, 4. August. Redaktionsschluss – bei den Pfarr-
ämtern wie auch beim Redaktionsbüro Reischmann – für die Ausgabe 
vom 4. August ist am morgigen Freitag, 29. Juli.

Der erste Kirchenanzeiger nach der dreiwöchigen Sommerpause 
kommt am 1. September heraus. 

Der heutige KA (28. Juli) wird an jeden Haushalt in Bad Waldsee ver-
teilt. Viermal im Jahr erbringt die Seelsorgeeinheit eine derartige Ser-
viceleistung. 

Ein Gottesdienst zur 
Goldenen Hochzeit?
Auch heutzutage ist es noch immer 
ein besonderes Ereignis, wenn ein 
Ehepaar auf fünfzig gemeinsame 
Ehejahre zurückblicken kann. Für 
Paare, die dieses Fest gemeinsam 
feiern können, ist die Goldene 
Hochzeit ein besonderer Tag. Er 
wird meistens als Fest in der Fami-
lie, mit Verwandten und mit Freun-
den gefeiert, wenn es die Gesund-
heit des Jubelpaares zulässt. Für 
viele Menschen ist dieser Tag ein 
Anlass, Gott für seinen Beistand 
in guten und in schlechten Zeiten 
zu danken und ihn um Kraft und 
Geduld für den weiteren gemeinsa-
men Lebensweg zu bitten.
Es ist deshalb ein guter Brauch, 

den Tag der Goldenen Hochzeit mit 
einem Gottesdienst oder einer An-
dacht zu begehen und dabei Gott 
um seinen Segen für das Jubelpaar 
zu bitten. Eine solche gottesdienst-
liche Feier kann im großen oder im 
kleinen Kreis sowohl in der Kirche 
als auch im Haus des Goldenen 
Hochzeitspaares gefeiert werden.

Wenn Sie eine Feier 
zum Ehejubiläum möchten ...

Als Pfarrer feiern wir gerne eine 

solche Jubiläumshochzeit mit al-
len Ehepaaren, die dies wünschen. 
Allerdings sind wir dabei auf Ihre 
Mithilfe angewiesen. Dem Pfarr-
amt liegen nämlich in den meisten 
Fällen die Daten über Ihre standes-
amtliche und kirchliche Trauung 
nicht vor. Deshalb ist es unbedingt 
notwendig, dass Sie sich im Pfarr-
amt melden, wenn Sie eine gottes-
dienstliche Feier zum Jubiläum 
Ihrer Trauung wünschen oder sich 
auch nur über einen Besuch an-
lässlich Ihrer Goldenen Hochzeit 
freuen würden. 

Wir freuen uns über alle Anfragen, 
die uns erreichen und bitten um 
Verständnis, dass wir nicht von 
uns aus aktiv werden können.

EHE-JUBILÄEN

WALLFAHRT
Nach Mariazell: Bei genügend Inte-
resse würde das Busunternehmen 
Heine gerne eine „Wallfahrt nach 
Mariazell“ durchführen. Als Termin 
angedacht ist die Zeit von Montag, 
26. September, bis Freitag 30. Sep-
tember. Die geistliche Leitung hätte 
wie in den letzten Jahren der ehe-
malige Pfarrer von Bad Waldsee, Ri-
chard Schitterer. Nähere Infos gibt 
es bei Josef Schmid, Tel. 5646. 
Eine direkte Anmeldung ist auch 
beim Reisebüro Heine (Wangen), 
Tel. 07522 / 974611, möglich. 

FRAUENWALLFAHRT
Am 3. August findet die Frauen-
wallfahrt der Kirchengemeinde 
Reute nach Matzenhofen-Baben-
hausen und Roggenburg statt. 
Eingeladen sind Frauen aus der 
ganzen Seelsorgeeinheit. Der 
Fahrpreis beträgt 20 €. Infos 
und Anmeldung bei Rosmarie 
Roth (Tel. 2237). 

Abfahrtszeiten am 3. August 
   7.45 Uhr: Untermöllenbronn
   7.55 Uhr: Kümmerazhofen
   8.00 Uhr: Reute (Dorfplatz)
   8.10 Uhr: Gaisbeuren

FREUNDE VON ST. PETER
Der Programmflyer der Freunde 
von St. Peter für das 2. Halbjahr 
ist da! Der Freiluftgottesdienst auf 
dem „Jäckle-Buckel“ mit Pfarrer 
Bucher am 4. September, monat-
liche Kirchenführungen mit Peter 
Bohner und die Kapellenradtour im 
Herbst setzen spirituelle Akzente. 
Mit dem Ausrichten der Kirchplatz-
Hockete an Erntedank unter Mithil-

fe vieler Vereinsmitglieder sollen 
die Bauarbeiten in St. Peter unter-
stützt werden. Es ergeht herzliche 
Einladung zur unverbindlichen Teil-
nahme an den Aktionen. Der gelbe 
Flyer mit dem sympathischen Logo 
von Künstler René Auer liegt an 
den Schriftenständen aus. � (be)

www.freundeskreis-sankt-peter.de

FRAUENBUND
Ins Deutsche Hutmuseum: Der 
Jahresausflug des Katholischen 
Frauenbundes geht in diesem 
Jahr ins Deutsche Hutmuseum 
nach Lindenberg. Die Ausstel-
lungsstücke reichen von einem 
Huttornado bis zum Papstkäpp-
chen von Benedikt XVI. Im An-
schluss besteht die Gelegenheit 
zu einem kleinen Stadtbummel. 
Am Nachmittag geht die Fahrt 
zum „Waldsee“ weiter. Die Abfahrt 
ist am kommenden Mittwoch, 
31. August, um 7.45 Uhr in Reute, 
8.00 Uhr Mittelurbach, 8.10 Uhr 
auf dem Frauenberg und um 8.15 
Uhr auf der Bleiche. 
Anmeldung und weitere Infos 
erteilt bis 29. Juli Christel Maier, 
Tel. 6831.

Doris Fitz ist seit 
31 Jahren Leiterin un-
seres Kindergartens 
Gut-Beth auf dem Frau-
enberg. Mit viel Herz-
blut und Engagement 
für Eltern und Kinder 
hat sie gemeinsam 
mit ihrem Team den 
Gut-Beth-Kindergarten 
geprägt und als Leite-
rin verantwortungsvoll 
nach vorne gebracht. 
Mit Ende des Kinder-
gartenjahres tritt sie 
nun in den Ruhestand. 
Als Kirchengemeinde 
danken wir Frau Fitz für all ihren Einsatz, für all ihre Sorge und Mühe. 
Wir danken für Ihre besondere Persönlichkeit! Und wünschen ihr Gottes 
guten Segen! Pfarrer T. Bucher

Im Rahmen des diesjährigen Sommerfestes konnten Kinder, Eltern, Ver-
treter des KGR und Pfarrer Bucher Frau Fitz in den Ruhestand verab-
schieden.

PFARRAMT
Das Pfarramt Haisterkirch ist 
in der Ferienzeit vom 16. bis 30. 
August geschlossen. Ausnahms-
weise ist das Pfarramt am Freitag, 
2. September, von 9.00 bis 12.00 
Uhr geöffnet. Am Dienstag, 6. Sep-
tember, ist das Büro wie gewohnt 
besetzt. Wegen Kuraufenthalts 
ist von 13. bis 27. September ge-
schlossen. Ab 4. Oktober sind wir 
dann wieder wöchentlich für Sie 
da. Bitte denken Sie frühzeitig an 
Ihre Anliegen. In dringenden Fäl-
len wenden Sie sich bitte an das 
Pfarramt St. Peter in Bad Wald-
see, Tel. 990 910.

GLAUBENSGESPRÄCHSKREIS
Herr Dr. Horst-Dieter Kreidler initi-
ierte und leitete mehr als 16 Jahre 
lang mit großem Engagement und 
Fachkompetenz den Glaubens-
gesprächskreis. Die Mitglieder 
tauschen sich über biblische und 
theologische Themen aus und 
das gemütliche Beisammensein 
in Form eines abschließenden 
Abendessens kommt dabei nicht 
zu kurz. Der Kreis gab auch den 
ein oder anderen Impuls an die 
Kirchengemeinde (zum Beispiel 
Predigtreihe über das Glaubens-

bekenntnis im Gottesdienst mit 
anschließendem Austausch im 
Gemeindehaus). 
Mit Erreichen seines 85. Lebens-
jahres hat Herr Dr. Kreidler die 
Leitung des Kreises abgegeben. 
Diakon Dr. Marcel Görres, selbst 
Mitglied des Glaubensgesprächs-
kreises, dankte ihm im Namen 
aller Mitglieder und im Namen der 
gesamten Kirchengemeinde für 
sein langes ehrenamtliches Wirken 
und überreichte zum Abschied ein 
Buchgeschenk.

Am Dienstag, 9. August, findet 
in St. Peter in Bad Waldsee um 
20.00 Uhr ein Konzert für Trom-
pete und Orgel mit Jean Jacques 
Metz und Jeanne Chicaud statt. 
statt. Mehr hierzu im nächsten 
Kirchenanzeiger.

HALBTAGESWALLFAHRT
Herzliche Einladung zur nächsten 
Halbtageswallfahrt: Am Mittwoch, 
17. August, geht es nach Maria-
Vesperbild, Diözese Augsburg. 
Abfahrt: 11.15 Uhr in Reute, Gais-
beuren, Frauenberg, 11.30 Uhr an 
der Bleiche. Preis: 15 €. Jährlich 
pilgern 400.000 bis 500.000 Men-
schen nach Vesperbild zum Gna-

denbild der Schmerzhaften Mut-
tergottes (Vesperbild = Pietà). Als 
Besonderheit zum Hochfest Mariä 
Himmelfahrt in Maria Vesperbild 
wird jedes Jahr ein wundervoller 
Blumenteppich angefertigt. Diesen 
werden wir an diesem Tag vor Ort 
bestaunen können. Anmeldung: 
Pfarramt St. Peter, Tel. 990910.

KLEIDERSTUBE
Sommerpause: Die kirchliche Klei-
derstube im Dachsweg 7 in Bad 
Waldsee hat in den Sommerferien 
vom heutigen Donnerstag, 28. Juli, 
bis 10. September geschlossen.

SCHÖNSTATT
Ferienfreizeit: Für die Ferien-
woche vom 8. bis 12. August im 
Schönstattzentrum Aulendorf für 
9- bis 12-jährige Mädchen sind 
noch ein paar Plätze frei. Wer sich 
noch kurzfristig anmelden möchte, 
kann dies tun unter der Tel: 0176 / 
47010457 oder per Mail an abtei-
lung-oberland@gmx.de  

Vier Jahre sind es, dass Frau 
Sybille Lämmle im Kindergarten 
St. Maria ihren Dienst als Erzie-
herin begonnen hat. In den bei-
den vergangen Jahren war Frau 
Lämmle zusätzlich vertretungs-
weise Leiterin der Einrichtung. 
Weil die Vertretungszeit nun zu 
Ende ging und mit dem neuen Kin-
dergartenjahr Frau Hiller-Gebele 
wieder zurückkehrt, hieß es Ab-
schied nehmen. Im Rahmen der 
Verabschiedung der Schulkinder 
wurde deshalb auch Frau Lämmle 
herzlich gedankt, selbst gebastel-
te Geschenke überreicht und ihr 
für die Zukunft alles Gute und Got-
tes Segen gewünscht.  
� Pfarrer T. Bucher

KINDERGARTEN 
ST. MARIA

Weltjugendtag: Radio Horeb bietet die Möglichkeit, Morgenlob, Bischofs-Katechese, Gottesdiens-
te ... vom Weltjugendtag mitzufeiern. Radio Horeb ist über Kabel-Frequenz 105,2 zu empfangen, 
teilweise über Digital-Radio oder auch über Satellit oder Live-Stream.



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Leseabschnitte für jeden Tag 
gemäß dem aktuellen Lesejahr 
(Lukas-Lesejahr / C)

Donnerstag, 28. Juli
Jer. 18,1-6. / Ps. 146 (145), 2-3.4-
5.6.10. / Mt. 13,47-52.

Freitag, 29. Juli
1 Joh. 4,7-16. / Ps. 34(33),2-3.4-5.6-7.8-
9.10-11. / Lk. 10,38-42. 

Samstag, 30. Juli
Jer. 26,11-16.24. / Ps. 69(68),15-16.30-
31.33-34. / Mt. 14,1-12. 

Sonntag, 31. Juli
18. Sonntag im Jahreskreis

Koh. 1,2.2,21-23. / Ps. 90(89),3-4.5-
6.12-13.14.17. / Kol. 3,1-5.9-11. / Lk. 
12,13-21. 

Montag, 1. August
Jer. 28,1-17. / Ps. 119(118),29.43.79-
80.95.102. / Mt. 14,13-21. 

Dienstag, 2. August
Jer. 30,1-2.12-15.18-22. / Ps. 
102(101),16-17.18-19.20-21.29.22. / 
Mt. 14,22-36. 

Mittwoch, 3. August
Jer. 31,1-7. / Jer. 31,10.11-12ab.13. / 
Mt. 15,21-28. 

Donnerstag, 4. August
Jer. 31,31-34. / Ps. 51(50),12-13.14-
15.18-19. / Mt. 16,13-23. 

Ökumenischer Bibelleseplan
28. Juli: Markus 5,1-20
29. Juli: Markus 5,21-34
30. Juli: Markus 5,35-43
31. Juli: Psalm 119,33-40
1. August: Markus 6,1-6
2. August: Markus 6,7-13
3. August: Markus 6,14-29
4. August: Markus 6,30-44

Freitag, 29. Juli
18.30 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in der Franziskus-
kapelle des Klosters Reute

Samstag, 30. Juli
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter

BEICHT- 
GELEGENHEITEN

KUR- UND KRANKENSEELSORGE

Das Angebot der Kurseelsorge in 
den nächsten Wochen – offen für 
jedermann:

Montag, 1. August, 19.30 Uhr
Therme, Vortragsraum: Abend-
meditation. Meditative Musik, 
Stille, ein Bild, ein Text, ein Gebet 
– „10 Minuten für mich – 10 Minu-
ten für Gott“. Leitung: Kurseelsor-
ger Egon Wieland

Montag, 1. August, 20.00 Uhr
Therme, Vortragsraum, Gesprä-
che über Gott und die Welt: 
„Grenzerfahrungen“. An Grenzen 
gelangen, Grenzen aushalten, an 
Grenzen wachsen. Leitung: Kur-
seelsorger Egon Wieland

Dienstag, 2. August, 19.30 Uhr 
Spirituelle Führung durch die 
Pfarrkirche St. Peter. Treffpunkt: 
Pfarrkirche St. Peter. Leitung: Kur-
seelsorger Pastoralreferent Egon 
Wieland

Mittwoch, 10. August, 19.30 Uhr 
Maximilianbad, Hauskapelle, Vor-
trag mit Dias: „Jakobsweg – in 
50 Tagen von Oberschwaben 
mit dem Fahrrad nach Santiago 
de Compostela“. Der Weg ist das 
Ziel – ein Motiv, welches in beson-
derer Weise für eine Pilgerreise 
entlang des Jakobsweges gilt. Mit 
dem Fahrrad folgten Dietmar und 
Christine Hermanutz der Spur der 
Pilger von Oberschwaben, durch 
die Schweiz und Frankreich bis 
zum fernen Santiago im Nordwes-
ten von Spanien. Sie berichten mit 
Dias und Reiseunterlagen über 
dieses Erlebnis. Referenten: Diet-
mar und Christine Hermanutz. 
Eintritt frei! Spenden sind will-
kommen!

Sa, 30. Juli
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Hofgartenklinik, Säulenhalle
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Therme (Vortragsraum)

So, 31. Juli
8.30 Uhr: Eucharistie im Kranken-
haus

Mo, 1. August
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 3. August
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkir-
che

Do, 4. August
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, Spitalkir-
che

Fr, 5. August
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss 
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkir-
che

Sa, 6. August
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Hofgartenklinik, Säulenhalle
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier,  
Waldsee-Therme (Vortragsraum)

So, 7. August
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus
17.00 Uhr: EUCHARISTIE in Wohn-
park am Schloss

Gottesdienste für 
Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner 
– offen für jedermann

Internet: www.kurseelsorge-bw.de 
Tel. (07524) 40 41 – 12 (Pastoralre-
ferent Egon Wieland / kath.) 
egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4) 

Pfarrer Thomas Bucher: Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Zweite Vorsitzende Maria Hirthe: Möserweg 38, Tel. 3128, Hirthe.Maria@googlemail.com 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Franz Fluhr: Tel. 0157/52 69 16 05, diakonfranzfluhr@kirche-reute-gaisbeuren.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egonwieland@kurseelsorge-bw.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 404-114, k.ploil@freenet.de
Pastoralassistent Markus Schuhmacher: Klosterhof 1, Tel. 404-115 (derzeit in Elternzeit)
Pastoralpraktikant Alois Borho: Klosterhof 1, Tel. 404-116, a.borho@gmx.de

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Cordula Bulling, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
im August nachmittags keine Öffnungszeiten

Mesner und Hausmeister: Karl Linder, Tel. 0177/7 01 40 06
Manfred Kesenheimer, Tel. 0177/7 01 40 06
Kirchenpflegerin: Anne-Gret Peschke, Klosterhof 1, Tel. 404-10, Fax: 404-122
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de, Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Bank: Kreissparkasse Ravensburg, IBAN DE67 650 501 10 00 62 30 40 12, BIC: SOLADES1RVB

Weitere Adressen
Sozialstation „Gute-Beth”: Tel. 12 04, „Essen auf Rädern”, Tel. 75 78, www.st-elisabeth-stif-
tung.de/altenhilfe/sozialstationen/sozialstation-gute-beth-bad-waldsee-ggmbh
Helferkreis für Familien in Not: über Diakon Dr. Marcel Görres
Hospizgruppe: Ansprechpartnerin: Frau Winstel, Tel. 7013080, www.bad-waldsee.hospiz-bw.de
Organisierte Nachbarschaftshilfe: Einsatzleitung: Andrea Degischer, Tel. 33 15; Petra Gres-
ser, Tel. 42 75
Besuchsdienst: Gertrud Meier, Tel. 71 94
Kleiderstube im Dachsweg: Ansprechpartnerin: Uschi Hirsch, Tel. 56 40, und Maria Kaphe-
gyi, Tel. 52 33
Tagesmüttervermittlungsstelle: Christine Leierseder, Robert-Koch-Str. 52, Tel. 40 11 68 12 
oder über Pfarramt 990-910 
Kolping-Sozialladen: Dachsweg 7, dienstags und freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 0160 
/ 25 753 99
Suppenküche im „Klosterstüble“: montags bis freitags ab 11.00 Uhr

Kath. Kindergärten
Gut-Betha: Heinrich-Schütz-Straße, Leiterin: Doris Fitz (bis 30. September; ab 1. Oktober Ange-
lika Oberhofer), Tel. 62 04, gut.betha@t-online.de, www.kath-kiga-bw.de
Sankt Martin: Molitor-Straße, Leiterin: Ursula Massier, Tel. 52 54, st.martin.bw@t-online.de,  
www.kath-kiga-bw.de
Sankt Michael: Mittelurbach, Burgstockstraße 2, Leiterin Claudia Frick, Tel. 62 20
st.michael.bw@t-online.de, www.kath-kiga-bw.de 
Sankt Paul: Achweg, Leiterin: Ariane Wolf, Tel. 63 34, st.paul.bw@t-online.de
www.kath-kiga-bw.de

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23
Pfarrer Thomas Bucher: Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Tel. 990 91-13, Mail: stefan.werner@drs.de 
Zweite Vorsitzende Franziska Tessling: Tel 1248 (über Pfarramt)

Kirchenpfleger: Karl-Eugen Ott, Tel. 90 50 05; Mail: kirchenpflegereute@web.de
Bankverbindung: Raiffeisenbank Reute-Gaisbeuren, IBAN: DE35 6006 9350 0023 2100 01
BIC: GENODES1RRG.
Mesnerinnen Reute: Sabine Dietrich, Tel. 81 66; Pia Maucher, Tel. 45 70
Mesnerin Gaisbeuren: Marianne Brändle, Tel. 26 99

Kindergarten Gut Beth Reute: Leiterin Claudia Köfer, Tel. 57 80, Kiga.Gut-Beth@t-online.de
www.kirche-reute-gaisbeuren.de
Kindergarten St. Leonhard Gaisbeuren: Leiterin Anja Halder, Tel. 56 90
kiga-gaisbeuren@web.de, www.kirche-reute-gaisbeuren.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe: Einsatzleitung: Margret Bredemeier, Tel. 34 71; Vertre-
tung: Agnes Schneider, Tel. 75 50 
Solidarische Gemeinde: Augustinerstraße 23, Dr. Konstantin Eisele, Waltraud Hoch, Ger-
trud Reihs, Tel. 4 09 33 73, solidarische.gemeinde@kabelbw.de
Sprechzeiten: Montags 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, mittwochs 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarrer Stefan Werner: Tel. 990 91-13, Mail: stefan.werner@drs.de 
Zweite Vorsitzende Waltraud Ruf: Sebastiansweg 9, Tel. 39 32, waltraud_ruf@web.de 

Kirchenpflegerin: Camilla Maucher, Wiesenstraße 18, Tel. 85 71
Bankverbindung: KSK Ravensburg, IBAN: DE 49 6505 0110 0062 3103 50, BIC: SOLADES1RVB
Mesner: Josef Blaser, Grabener Straße 15, Tel. 78 03 

Katholisches Pfarramt St. Johannes Evangelist Michelwinnaden
Pfarrer Thomas Bucher: Tel. 99091-14, thomas.bucher@drs.de
Zweite Vorsitzende Berta Rastic: Tel. 72 59, rastic-marijan@gmx.de  
Kirchenpfleger: Eugen Käppeler, Tel. 68 72
Bankverbindung: Leutkircher Bank, IBAN: DE05 650 910 4000 2805 2005, BIC: GENODES1LEU
Mesnerin: Ingrid Lemmle, Tel. 87 01
Kindergarten St. Maria: Heckengasse 6, Leiterin: Sybille Lämmle, Tel. 1552
st.maria.miwi@t-online.de

Ihre Ansprechpersonen in der Seelsorgeeinheit
Gerne stehen wir Ihnen zur Verfügung

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, donners-
tags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr (8. bis 26. August geschlossen)
	 Sprechzeiten Pfarrer Werner: in der Regel mittwochs 
	 (nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten) 
	 Sprechzeiten Diakon Fluhr: jeden Montag von 16.00 bis 17.00 Uhr

Auf der – neugestalteten – Homepage www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de finden Sie eine 
Fülle von Informationen über die aus vier Pfarreien bestehende Seelsorgeeinheit Bad Waldsee.

www.seelsorgeeinheit-badwaldsee.de

Reaktionen auf die neue Home-
page der Seelsorgeeinheit (www.
seelsorgeeinheit-badwaldsee.de):

„Hallo, Ihr Lieben, 
Das ist ja toll, recht herzlichen Dank.“
� Sr. Barbara 

„Herzlichen Glückwunsch zur neuen 
Homepage für die Seelsorgeeinheit 

Bad Waldsee. Das gewählte Titel-
bild vom Stadtsee mit Pfarrkirche 
ist sehr schön und ansprechend. 
Weiter so!“ 

Liebe Grüße von 
Traudl und Brigitte Walter

„GENIAL!!!!“
� Jugendkulturhaus PRISMA

IN DER BIBEL 
LESEN

KLOSTER REUTE
Du fehlst
Ein Wochenende für Trauernde, 
die sich die Frage stellen, was gibt 
Trost und Hoffnung, wenn ein An-
gehöriger, ein 
Freund, ein mir 
nahestehender 
Mensch durch 
den Tod verlo-
ren gegangen 
ist. Die Tage 
laden zu Begegnung, Austausch 
und zum Verweilen in der Natur, 
wie auch Impulsen zu Trauerwis-
sen, ein. Einzelgespräche, kreative 
Elemente, Körperarbeit und Medi-
tation ergänzen das Angebot. Das 
Wochenende findet vom 5. bis 7. 
August, im Bildungshaus „Maxi-
milian Kolbe“ des Klosters Reute 
statt.

Informationen und Anmeldung: 
Tel. 708-211  
bildungshaus@kloster-reute.de 


